
 

 

 

 

 
An den  
Vorsitzenden des Ausschusses für  
Planung, Bauen und Immobilien 
Herrn Trepper                                                                                                
 
 

 

  

 

 

 
Antrag zu TOP 7 im Ausschuss für Planung, Bauen und Immobilien als Schulbau-
ausschuss: Entwicklung des Grundschulstandorts Neißeweg 

 
Sehr geehrter Herr Trepper, 

für die Sitzung des Ausschusses für Planung, Bauen und Immobilien als Schulbau-

ausschuss am 20.04.2020 stellt die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN zu TOP 7 den fol-

genden Ergänzungsantrag zum Beschlussvorschlag gemäß Drucksachen-Nr. 188/2021: 

1. Die Planungen werden in enger Zusammenarbeit, frühzeitiger Abstimmung und unter 

Mitwirkung von Vertreter*innen der Grundschule Neißeweg durchgeführt. Die Zusam-

menarbeit erfolgt mit dem Ziel, die schulfachlichen und pädagogischen Anforderungen 

so früh wie möglich zu berücksichtigen und umzusetzen, damit eine Identität mit der 

Grundschule am neuen Standort von Anfang an entstehen und gestärkt werden kann. 

2. Ziel ist es, Schulhof und Gebäude an eine Schule des Gemeinsamen Lernens mit dem 

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung auszurichten, Barrierefrei-

heit sicherzustellen und den Schulhof bedarfsgerecht, zusammenhängend und offen zu 

gestalten. 

3. Der Sozialraum Nord soll gestärkt werden, indem eine mit dem Schulbetrieb verträgli-

che Nachnutzung des noch freien Bereiches von Anfang an mitgedacht und mitgeplant 

wird, wie zum Beispiel durch eine Kita, einen Jugendtreff, eine Quartier-, Stadtteilarbeit, 

einen Generationen übergreifenden Treffpunkt. 

 

Begründung: 

Die Begründung erfolgt mündlich in der Sitzung. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Birgit Niemann-Hollatz    Gabriele Diekötter 

Fraktionssprecherin     Mitglied im Ausschuss 
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